
“Betreuung im Alter“ – Wie funktioniert Finanzierung ? 

 

A ) Finanzierung  der Pflegeheimkosten  im Kanton  Baselland 

 

Die Kosten pro Tag setzen sich zusammen aus  

1) Hotellerie ( Pension) , Betreuung ( Aktivierung ,  nicht KVG-leistungen ) 

Diese Tageskosten legt das Heim fest, sie werden vom Bewohner bezahlt .(Tarif2019 s.u.)  

Ab 2018 gilt eine Obergrenze  für die bei der Berechnung der EL ( Ergänzungsleistungen) 

anerkannten Heimkosten:  2018 = 200CHF, 2019=190CHF, 2020=180CHF, 2021=170.00.  Sind 

die Tagespauschalen  höher muss dies die Gemeinde mit Zusatzbeiträgen finanzieren.  

2) Pflegekosten . 

Der Kanton legt jährlich  die Pflegenormkosten fest. Die Unterteilung in 12 Stufen entspricht 

dem Zeitaufwand pro Tag (Stufe 1 bis 25 min , Stufe 12 >220min).  Pflege >240 min / Tag wird 

auf Antrag direkt vom Kanton vergütet. BL hat im Vergleich mit anderen Kantonen hohe 

Pflegenormkosten. ( Zahlen s.u.) 

An der Finanzierung der Pflegekosten  beteiligen sich Versicherer und Bewohner , die 

Gemeinde übernimmt Rest.  

 
 

 Tarife  Hotellerie und Betreuung  Gritt  im Vergleich zu anderen Heimen  
Vergleich Tarife 2019 

Heim Hotellerie Betreuung Total max

Gritt 130-135 30 - 54 189

Moosmatt 131 59 190

Schöntal 155 55 210

Frenkenbündten 125-155 22-77 232

Sissach 135 45-60 195

Gelterkinden 148 20-54 202  
 

 Vergleich Pflegenormkosten 2019  verschiedene Kantone  

BESA-Stufe BL AG SO Bern 

12 298.45 247.3 240.3 254.3  
 

Aktuell ist  Tagespauschale Gritt  unterhalb 

der kantonalen  Obergrenze, d.h. es fallen 

keine Zusatzbeiträge an.  

Zukunft:  2020= 180 / 2021 =170  

BL hoch im Vergleich, andere 

Berechnungsart .  



 

 

 

 

B ) Finanzierung Pflegeheimkosten  Gemeinde Oberdorf 

 

1. Kostenentwicklung Gemeinde Oberdorf  Pos 4120 – 3614 -Pflegefinanzierung 

RE 2015 Re 2016  Re 2017 Budg 18 Budg 19 

   152'096     468'613     722'081     650'000     800'000  
 

     

2. Hochrechnung  anhand der Belegung „ Oberdörfer Pensionäre im Gritt am  27.02.2019“ 

Pflege 

Anz. 
Personen  

Beitrag 
/ Stufe/ 
Tag 

Kosten 
 Gemeinde  

      pro Tag pro Jahr  

Stufe 1 0 0     

Stufe 2 1 0 0 

Hoch- 
rechnung bei 
identischer 

Belegung  an 
365 Tagen  

Stufe 3 2 16.30 32.6 

Stufe 4 4 33.25 133.0 

Stufe 5 3 50.20 150.6 

Stufe 6 8 67.15 537.2 

Stufe 7 2 84.10 168.2 

Stufe 8 4 101.05 404.2 

Stufe 9 3 118.00 354.0 

Stufe 10 2 134.95 269.9 

Stufe 11 5 151.90 759.5 

Stufe 12 0 168.85 0   

Total 
34 

Personen   
 
2'809.20  

  
1'025'358.00  

 

% Pflegetage Gritt FrenkenbündtenMoosmatt Sissach
Verteilung Pflegestufen Jahr 2017 Jahr2017 31.12.2017 Jahr 2017

Pflegestufe 0 0.0% 0.0% 0.0% 4.4%

Pflegestufe 1 0.4% 2.1% 3.1% 5.2%

Pflegestufe 2 9.7% 11.0% 25.0% 13.5%

Pflegestufe 3 10.1% 16.3% 1.6% 7.4%

Pflegestufe 4 14.2% 12.3% 9.4% 13.9%

Pflegestufe 5 9.7% 12.8% 25.0% 13.5%

Pflegestufe 6 9.5% 13.8% 0.0% 8.9%

Pflegestufe 7 9.9% 9.0% 26.6% 12.0%

Pflegestufe 8 12.6% 7.7% 1.6% 12.2%

Pflegestufe 9 10.1% 9.5% 7.8% 5.5%

Pflegestufe 10 7.6% 3.9% 0.0% 2.5%

Pflegestufe 11 5.1% 0.9% 0.0% 1.0%

Pflegestufe 12 1.0% 0.6% 0.0% 0.0%  
 

Die Hochrechnung nach 

Belegung Febr. 2019 zeigt, dass 

die Zahlen  Rechnung und 

Budget  „leider“ realistisch sind. 

Einstufung 2017 im Gritt  im 

Vergleich zu anderen Heimen 

eher hoch, 

Prüfungen der Einstufung  durch 

Versicherung gemäss Info  ok . 



 

C)  Organisation  Gritt   

 

Trägerschaft ist eine privatrechtliche Stiftung, bestehend aus den  9 Gemeinden (Langenbruck, 

Waldenburg, Oberdorf, Liedertswil, Niederdorf, Bennwil, Hölstein, Lampenberg und Ramlinsburg). Im 

Stiftungsrat ist jede Gemeinde durch  einen Delegierten des Gemeinderats vertreten.  

Neubau 2015, Kosten ca.41 Mio., Total Betten 132. 

   

a) Budget 

Gemäss  Statuten und Leistungsvereinbarung  wird das Budget (inkl. Stellenplan, Pflegeschlüssel, 

Pensionskosten, Pflegezuschlägen , baulichen und betrieblichen  Investitionen , Finanz-und 

Investitionsplan) vom Heim erstellt , geht  an die  einzelnen Stiftungsräte  zur Stellungnahme der 

Gemeinde, wird  anschliessend von Stiftungsrat genehmigt. 

 

 

 

 

b) Rechnung  

Gritt  Re 2016 Re 2017

AUFWAND

Personal 11'512'810.00 12'756'802.00  

Sach 2'938'512.00    2'744'592.00    

Abschreibungen 1'140'400.00    1'451'984.00    

Total 15'591'722.00 16'953'378.00 

ERTRAG

Pension 6'698'707.00    6'539'343.00    

Betreuung 3'268'914.00    3'231'218.00    

Pflege 5'285'577.00    6'511'928.00    

übriger Ertrag 1'159'871.00    1'090'600.00    

Total Ertrag 16'413'069.00 17'373'089.00 

Anzahl

 Vollzeitstellen 155 156

 Aufenthaltstage 50770 49229  
   

 

c) Transparenz 

Andere  Heime veröffentlichen auf der Homepage  neben Details der Jahresrechnung auch  

 Stellenplan 

 Belegungszahlen  der Bewohner aus den  einzelnen Gemeinden 

 Durchschnittliches Alter  , Eintrittsalter 

 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer  ( gesamt, nicht pro Jahr) 

 Bettenbelegung  

 Zahlen zu Tagestätte 

 

Zunahme > 1 Mio / Jahr parallel bei 

Aufwand und Ertrag 

 aber nur 1 Vollzeitstelle mehr ??  

 Erklärung ?  

Wie erfolgt die Rechnungsprüfung? 

BDO . was prüft  GPK Bennwil ? 

Vorschlag analog zu „FBW 

Dottlenberg“   

 

Hat der GesamtGR  Einblick in diese Unterlagen ?  

 Hat die GRPK  Einblick? 

 

Der Steuerzahler 

als Finanzierer 

hat ein Recht  

auf Transparenz .  


